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Bollentour 2016: Am 05. November 2016 war es wieder soweit, Radfahrer und 
EUMEL trafen sich zum gemeinsamen „Haxenessen“ in Bollen. Das war 
inzwischen die 43. „Bollenwanderung“. An die 1. Wanderung im Jahre 1974 
können sich von den diesjährigen Teilnehmern nur noch 2 erinnern, Wolfgang 
Kottke, der im Frühjahr 1974 das Amt des Kassenwarts der Turnabteilung 
abgegeben hatte und Erhard Mattern, der noch Vorsitzender der Turnabteilung war. 
15 Wanderer stellten sich zum obligatorischen Foto um 15:00 Uhr am Alten Markt 
auf und marschierten dann unter Leitung des Organisationsleiters und Radfahrer-
Chefs Manfred Stecher los. Unterwegs stießen dann noch 2 weitere Wandersleut  ́

dazu.  
Wanderer und der Rest der angemeldeten 27 Teilnehmer fanden sich gegen 17:00 
Uhr im „Bollener Dorfkrug“ ein und wurden dort von Manni in einer kurzen 
Ansprache herzlich begrüßt. Bis zum Essen wurden einige Lieder gesungen, ein 
paar Döntjes „vertellt“ und interessante oder humorvolle Gespräche geführt.  
Die Haxen wurden wieder gegen 18:00 Uhr aufgetragen und mit großem Appetit 
verzehrt. Da es keine Klagen gegeben hat, waren sicher auch in diesem Jahr wieder 
alle Teilnehmer rundum zufrieden.  
Nach dem Essen ging es erstaunlich schnell ans Bezahlen. Hatten die Teilnehmer 
keinen längeren „Ausgang“, oder welchen Grund gab es für das schnelle Ende 
dieser Veranstaltung? 
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Unabhängig davon gebührt Manni unser Dank für die erneut tolle Organisation 
dieser traditionellen Bollentour. 
Bitte schon jetzt vormerken: Am 04. November 2017 geht es wieder nach Bollen 
zum Haxenessen. 
Erhard Mattern 
 
Matinee 2016: Unsere diesjährige Matinee hatte das Thema „Bilder aus Alt-
Achim“, dazu konnten wir Günter Schnakenberg vom Heimatverein Achim 
gewinnen. Die große Zahl von schönen Bildern  
zeigte Achim aus längst vergangener Zeit. Insbesondere die älteren Achimer 
erkannten viele der abgebildeten Menschen, aber auch die Zugezogenen wurden 
durch die guten Kommentare von Günter Schnakenberg mit einbezogen. Wir 
konnten feststellen, dass sich in unserem Ort im Laufe der vielen Jahre doch recht 
viel verändert hat. Insbesondere durch einen Film aus vergangener Zeit, der über 
„Alt Achim“ und über „100 Jahre Turnen in Achim“ (das Jubiläum der 
Turnabteilung im Jahre 1960) gemacht wurde, konnte man sehen, was früher doch 
alles in Achim los war. 

 
Wir danken Günter Schnakenberg für seine hervorragenden Ausführungen und 
Erhard Mattern, der ihn überredet hat zu uns zu kommen. 
Nach der Veranstaltung gingen die meisten Teilnehmer zu Gieschens Hotel, um 
dort zu Mittag zu essen. 
Gerhard Siebke 
 
Achimer Weihnachtsmarkt v. 09. – 11.12.2016: Wir waren letztmalig auf dem 
Weihnachtsmarkt vertreten, obwohl unser „EUMEL-ELIXIER“ seit Jahren zur 
festen Angebotspalette auf dem Weihnachtsmarkt gehörte. Seit 1993 waren wir in 
jedem Jahr dabei. Zunächst in einem umfunktionierten Partyzelt und ab 1999 in 
dem von Franz Stadtlander gestifteten Stand (2000 kam noch das rote Dach dazu, 
das ebenfalls von Franz gestiftet wurde), dessen Aufbau allerdings in jedem Jahr 
wieder einige Schwierigkeiten bereitete. Da der Aufwand zum Aufbau und die 
personelle Standbesetzung mit immer größer werdenden Schwierigkeiten 
verbunden ist, sollte es in diesem Jahr nun endgültig das letzte Mal sein. 



                                                    Seite 3 von 4 

Trotz der genannten Schwierigkeiten fanden sich zum Aufbau noch wieder11 
fleißige Helfer ein, die bereits am Donnerstag den Aufbau vornahmen. Jürgen 
Rowe  
 
hatte trotz seines Geburtstages den Transport wieder übernommen, dafür gebührt 
ihm ein besonderer Dank. Herbert und Harry sorgten mit ihrer Routine nochmals 
für einen zügigen Aufbau, auch zur Ausschmückung des Standes am Freitag waren 
fast dieselben Helfer wieder zur Stelle wie am Vortag. Besonders gefreut hat uns 

die Hilfe unseres inzwischen nach Bremen verzogenen EUMELs Peter Tietjen, 
der aus alter Verbundenheit als ehemaliger „EUMEL-Elektriker“ zwecks Mithilfe 
angereist war. 
Am Freitag begann die erste Schicht bereits um 16:00 Uhr, das war noch 1 Stunde 
vor Beginn des „Nikolaus-Laufs“ und 2 Stunden vor der offiziellen Eröffnung des 
Weihnachtsmarkts. Leider war uns der Wettergott auch in diesem Jahr wieder nicht 
wohlgesonnen, denn das regnerische oder nieselige Wetter hat den Besuch des 
Weihnachtsmarkts und damit auch den Umsatz negativ beeinflusst. Hinzu kam, 
dass den Besuchern aufgrund der relativ hohen Temperaturen nicht so sehr nach 
EUMELELIXIER oder Glühwein zumute war. Trotz dieser negativen Umstände 
hat es den EUMELN und auch den wiederum uns unterstützenden Damen beim 
Standdienst sowie dem Auf- und Abbau wieder viel Spaß gemacht!!!. 
Besonders bedanken wir uns für die Mithilfe der Damen Uschi Müller, Monika 
Brandenburg, Gisela Spreckels, Lina Voß, Angela Scheler, Karin Fißel, Edith 
Lemke, Sonja Neudecker-Anders und Hannelore Constabel-Schubert. Aus 
Kanada angereist waren zur Überraschung unser EUMEL Rolf Hermann mit 
seiner Frau Hilde. Warum erwähne ich das? Ganz einfach, weil Hilde spontan am 
Freitagabend während der letzten Schicht Standdienst leistete, dafür ein herzliches 
Dankeschön. Rolf war natürlich auch anwesend und stand allerdings vor der Theke 
und sorgte für Umsatz. Ein ganz besonderer Dank gebührt wieder Annemarie 
Kurth für die Besorgung der „Haushaltsutensilien“ und für 6 
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Schichten=12Stunden (!!!) Standdienst. Harry stand ihr aber als Organisationschef 
in nichts nach, denn auch er „schob“ 6 x Standdienst und war für den Auf- und 
Abbau verantwortlich. Aber auch Herbert danken wir, denn er war nochmal 
wieder der unentbehrliche Fachmann für den Aufbau.  
Nach dem noch vorzunehmenden Kassensturz wird über eine Spende zu Gunsten 
einer sozialen Einrichtung entschieden werden. 
Das war also der letzte Weihnachtsmarkt, an dem die EUMEL mit ihrem Stand 
teilgenommen haben. 
Erhard Mattern 
 
Jahresabschluss 2016: Der Weihnachtsmann besuchte uns auch in diesem Jahr 
wieder während des letzten Sportabends, offensichtlich war ihm bekannt, dass die 
EUMEL alle schön brav waren. Nachdem er sich zunächst in voller „Montur“ am 
Fußballspiel beteiligte, wurden anschließend die „Geschenke“ verteilt und sofort 
vertilgt. Danke lieber Weihnachtsmann (Thorsten). 
 Bei Abo verlas Harry dann die eifrigsten Teilnehmer des Jahres 2016, denn die 
Plakette „Immer dabei“ musste ja 
noch verliehen werden. Er begann 
mit dem Platz 10 und steigerte so 
die Spannung, bis er dann den 1. 
Platz verlas. Unter großem Beifall 
nannte er Rolf Endruschat, der an 
den 42 möglichen Sportabenden 
immer anwesend war und somit die 
Plakette zu Recht überreicht bekam. 
Dass Rolf nicht nur in diesem Jahr 
einer der eifrigsten Teilnehmer war 
geht daraus hervor, dass er die 
Plakette bereits zum 6. Male erhielt! 
Die weitere Platzierung: Gerhard 
Siebke 39 x, Werner Bade 37 x, 
Ulrich Budler 36 x, Harry Kurt 36 x, 
Klaus Henke 35 x, Erhard Mattern 
35 x, Siegried Pein 35 x, Helmut Behrmann 34 x, Norbert Olschewski 34 x, Erwin 
Wegner 33 x, Hajo Pohl 30 x, Gerhard Pries 30 x, Gunnar Spitznagel 28 x, 
Manfred Stecher 28 x und Heyko Spreckels 26 x. 
Zum Schluss bedankte sich Gerhard in unser aller Namen bei Harry für seinen 
Einsatz als Übungsleiter und bei Helmut für die Pflege unserer Internetseite. Beide 
erhielten den Heimatkalender des Kreises Verden, den natürlich auch die 3 
Erstplatzieren bekamen. 
Erhard Mattern 
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 Wir bedanken uns bei den Jedermännern für die Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße. 

 Erster Sportabend im neuen Jahr ist der 13. Januar. 
 Die Kohl- und Pinkeltour 2017 findet am 27. Januar statt, 

Anmeldungen nimmt Manfred Stecher entgegen. 
 
Allen EUMELN ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes 

neues Jahr. 


